
Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EW-SEMS-BW-5 
EW-SEGY-BW-5 

Anwendungsfelder Psychologie Professur für die 
Psychologie des Lehrens und 
Lernens 

Inhalte und 

Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind grundlegende Kenntnisse zu 
Forschungsansätzen, -methoden und -befunden der angewandten 
psychologischen Forschung zu den Themenbereichen Motivation 
in Lehr- Lernsituationen, Diagnose und Förderung in Lehr-
Lernprozessen, Messen und Beurteilen von Lernergebnissen, 
Interaktion und Kommunikation in Lehr-Lernsituationen, 
Angewandte Lernpsychologie, Angewandte 
Gedächtnispsychologie, Differentielle Bedingungen und 
Wirkungen in Lehr-Lernsituationen, Selbstregulation in Lehr-
Lernsituationen, Lernschwierigkeiten, Entwicklung in Lehr- 
Lernsituationen sowie Stress in Lehr-Lernsituationen. 
Die Studierenden kennen Forschungsansätze, -methoden und -
befunde der angewandten psychologischen Forschung aus 
mindestens zwei der oben genannten Themenbereiche. Sie sind 
in der Lage, auf der Grundlage dieser Kenntnisse Befunde der 
angewandten psychologischen Forschung zu verstehen und 
Konsequenzen für die Gestaltung von Lehr-Lernsituationen 
abzuleiten. 

Lehr- und 

Lernformen 

Seminare (S) (4 SWS) 
Selbststudium 

 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen- 
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
„Schulprak- tische Studien: Blockpraktikum A“ und „Grundlagen 
der Lehr-, Lern- und Entwicklungspsychologie“. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an 
Mittel- schulen und Höheres Lehramt an Gymnasien. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Referaten im 
Umfang von 45 Stunden. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Noten der beiden Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 
Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das 
Selbststudium inklusive der Anfertigung der Prüfungsleistungen 
und der Durchführung der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester.  

 
  



 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EW-SEMS-BW-6 
EW-SEGY-BW-6 

Handlungsfelder der 
Erziehungswissensch
aft 

Professur für Organisations- 
entwicklung im Bildungssys- 
tem (LA MS), 
Professur für Schulpädgogik: 
Schulforschung (LA GY) 

Beteiligte 

Professuren 
- Professur für Schulpädagogik: Schulforschung 

- Professur für Organisationsentwicklung im Bildungssystem 

- Professur für Erziehungswissenschaft mit 

dem Schwerpunkt inklusive Bildung 

- Professur für systematische Erziehungswissenschaft 

- Professur für Allgemeine Didaktik und Empirische 

Unterrichtsforschung 

- Professur für Grundschulpädagogik 

- Professur für Erziehungswissenschaft mit dem 

Schwerpunkt Quantitative Methoden 

- Professur für Medienpädagogik 

- Professur für Bildungstechnologie 

Inhalte und 

Qualifikationsziele 

Die Inhalte des Moduls sind perspektivisch auf die Handlungsfel- 
der im Lehrerberuf bezogen und entstammen den Themenfel- 
dern Bildungs- und Erziehungsprozesse, Bildungssysteme, 
Inklusion und Umgang mit Heterogenität, Unterrichts-, Personal- 
und Schulentwicklung, Methoden empirischer 
Bildungsforschung sowie Medienpädagogik und Mediendidaktik. 
Die Studierenden haben sich grundlegende Kenntnisse 
erziehungswissenschaftlicher Theorien, Konzepte und 
Methoden in Bezug auf exemplarische professionsorientierte  
Themenfelder zur individuellen Profilierung angeeignet. Sie sind 
in der Lage, ihr Wissen theoriegeleitet und anwendungsbezogen 
umzusetzen, zu reflektieren und daraus Konsequenzen für die 
Gestaltung von Lehr-Lernsituationen und erzieherisches 
Handeln abzuleiten. 

Lehr- und 

Lernformen 

Das Modul umfasst zwei Seminare im Umfang von je 2 SWS 
aus den genannten Themenfeldern sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und 
anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module 
„Unterrichts- und Professionsforschung, Allgemeine Didaktik“  
und „Schulpraktische Studien: Blockpraktikum A“. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Lehramt an 
Mittelschulen und Höheres Lehramt an Gymnasien. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit 
im Umfang von 90 Stunden, die auch einen mündlichen 
Prüfungsanteil enthalten kann. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus der Note der 
Seminararbeit. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon 
entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das 
Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und 
Durchführung der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 


